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Im Saloon 
G h o s t r i -
der‘s Inn 
spielt der 
e i n äu g i g e 
Joe Klavier. 
P l ö t z l i ch 
beginnt eine Schießerei. 
Eine Kugel trifft Joes 
heiles Auge. Er: „Bravo 
Jungs, immer zuerst auf 
die Lampen.“ 
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Der Witz des Tages In & Out

3200 Olym-
pia Pferde 
im Wert von 
200 Milli-
onen Euro 
sind per Bu-
siness Class 
angereist mit Wasser-, Ka-
rotten- und Heuservice 
an Board für 19600 Euro 
pro Pferd. 

Die Kurznachrichten

Die Sonne 
lässt sich 
heute gan-
ze zehn 
S t u n d e n 
am Himmel 
sehen. Ein 
guter Start in ein matsch-
freies Wochenende. Dafür 
wird es ein bisschen win-
diger. Es können Böen bis 
zu 37 km/h auftreten. 

Der Wetterbericht
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Es ist Besuchertag! Unser 
schöner Lagerplatz wird 
heute somit von noch 
mehr Menschen bevöl-
kert. 
Angekündigt haben sich 
unter anderem der erste 
Bürgermeister von Rö-
dental, der dritte Bürger-
meister von Coburg, der 
Landrat des Landkreises, 
unser Generalsekretär 
Jan Behrendt und Fa-
bienne Schwarz von der 

Bundesleitung. Hoher Be-
such also - und bestimmt 
machen sich auch Freunde 
und Eltern auf den weiten 
Weg. 
Ihnen wollen wir uns na-
türlich von unserer besten 
Seite zeigen. Also holt 
eure Teleskopbesen aus 
dem Rucksack und kehrt 
in und um die Kohte he-
rum, so wie es die Jungs 
auf unserem Foto schon 
gemacht haben. Es ist 

heute schließlich Samstag. 
Wenn die Kohte dann or-
dentlich blitzt, heißt es 
nur noch die Kluft bügeln, 
das Halstuch schön falten 
und schon seid ihr bereit 
unsere Gästen fröhlich lä-
chelnd zu begrüßen. Lasst 
sie eintauchen in unser 
besonderes Lagerleben, 
im Wilden Westen, seid 
so freundlich wie sowieso 
immer, das schöne Wetter 
ist bestellt. (mp)

Daisy Town bekommt Besuch
Örtliche Politiker haben Gummistiefel schon eingepackt

Seit Monaten freuen sich 
alle Pfadis auf das Lala. 
Dort trifft man alte 
Freunde, lernt neue ken-
nen, sitzt abends zusam-
men am Lagerfeuer und 
singt Lieder. Aber das 
Beste ist der Abend, an 
dem es Käsespätzle gibt. 
Heute haben wir bereits 
den vierten Lagertag und 
es gab bisher in keinem 
Teillager die allseits ge-
liebten Käsespätzle. Die 
Redaktion ist der Sache 
auf den Grund gegangen 
und hat mit Erschrecken 
herausgefunden, dass kei-
ne Käsespätzle zum Essen 
geplant sind. Die Begrün-
dung: die Veganer auf 
dem Landeslager könnten 
dann ja nicht mitessen. 
Eine Katastrophe wie 
wir finden! Aus diesem 
Grund findet morgen um 
17.30 Uhr eine Demo für 
Käsespätzle statt. Kommt 
zahlreich auf den Markt-
platz! (kd)

V e g a n e r 
verh indern  
Käsespätzle
Heute um 17.30 
Uhr große Demo

Vor dem Besuchstag werden die Zelte aufgeräumt und sauber gemacht. Foto: ks

Einsame Unterhose sucht 
passenden Körper für ge-
meinsame Stunden in der 
Männerdusche.

♣
Liebe F., ich bin hier, du bist 
dort, irgendjemand ist am 
falschen Ort. Dein M. 

♣
Liebe H., schön wars auf 
dem Baum. Leider schon so 
lange her. Dein P. 

♣
Aufruf der Stadtältesten 
an alle Fahrzeughalter: Die 
Zufahrt zum Lagerplatz ist 
ein Rettungsweg und für die 
Versorgung unserer Stadt 
wichtig. Daher werden in Zu-
kunft alle in der Einfahrt 
stehenden Fahrzeuge zur 
Schienenproduktion einge-
schmolzen.  

♣
Ich habe in meinen 

Schlafsack geschissen. Darf 
ich heute Nacht bei dir schla-
fen?

♣
Hast du genug von Matsch 
und Regen? Lust auf Urlaub? 
Dann besuche die sieben 
Cake-Meere! Genieße Sonne 
und Strand im Hotel Plus. 
Visit Cake-Town. 

♣
Bieten zwei freie Plätze auf 
einem Kanuhajk. Bei Inte-
resse beim Stamm Martin 
Luther aus Rötteln melden. 
Sind bei den weißen Zelten 
in Bowtrade.

♣
Habt ihr schlimme Zahn-
plagen, kommt zu unserem 
Planwagen! Die hippen Boys 
und Girls vom Planwagen 

♣
Wollt ihr eurer besten Freun-
din oder euerm Schwarm ei-

nen Brief schreiben, dann 
nutzt die Lagerpost. Einfach 
den Brief mit Name, TL und 
Stamm des Empfängers be-
schriften und in den Brief-
kasten neben dem Lanco auf 
dem Marktplatz werfen. 

♣
Liebes Verpflegungsteam, 
Entschudligung für die 
nächtliche Störung und na-
türlich danke für euer lecke-
res Essen.

♣ 
Nach einem gemütlichen 
Abend in der Kirche mit 
Lagerfeuer, Singen und der 
Möglichkeit zur Ruhe zu 
kommen, gehen die Aktio-
nen des C -Teams weiter. Un-
sere Andacht heute findet 
um 23.30 Uhr statt. 

♣
Liebe Herbolzheimer Grup-
penleiter, ihr seid super!

Kleinanzeigen

♣ Heute soll es ein großes 
British-Bulldog-Schlamm-
Catchen auf dem Bolz-
platz geben. 

♣ Die Redaktion hat aus 
internen Kreisen erfah-
ren, dass es bald Hack-
schnitzel im Saloon zu es-
sen geben soll. Ein Teller 
kostet 3 Euro. 

♣ Achtung!!! In Daisy 
Town sollen sich Bandi-
ten aufhalten. Man er-
zählt sich, dass schon 
eine Zinkwanne von der 
Mitarbeiterverpflegung 
und zwei Schlafsäcke 
aus Flagwood entwendet 
wurden. Passt auf!!! 

♣ Am Ende des Lagers 
soll es eine Polonaise 
geben, damit alle Hack-
schnitzel in den Boden 
eingearbeitet werden. 

♣ Manche behaupten, 
dass Katnis Everdeen aus 
Distrikt 13 die Rede von 
Tobias Deichmann ge-
schrieben hat. 

S a l o o n -
g e f l ü s t e r 

In der rechtsfreien Zone zwischen Cake Town und Cof-
feyville haben sich ein paar Autonome zusammenge-
schlossen. „Wir leben hier friedlich und ökologisch zu-
sammen“ meint einer der Bewohner. Auf eine Seite der 
streitenden Städte wollen sie sich nicht stellen. „Wir 
sind hier neutral. Gut, wir wohnen ein bisschen weiter 
oben, aber das tut nichts zur Sache.“ Was mit den Ökos 
nach der Stadteilanerkennung passiert, war bis Redakti-
onsschluss nicht zu erfahren. Es ist allerdings davon aus-
zugehen, dass sie jetzt glücklich sind. (kd)               Foto: kd

Der Stadtausbau schreitet 
in großen Schritten voran. 
In der Alemannenjurte in 
Buffalo Hills hat sich ein 
Cowboy selbstständig ge-
macht und betreibt nun ei-
nen Friseursalon. Der erste 
Kunde ist begeistert und 
sagte: „Jetzt seh ich aus 
wie der Friseur“. (kd) Foto: kd

Mitarbeiterin  
des Tages Foto: hzFoto: tbb



Costa RiCa
 Habt ihr euch 
schon einmal gefragt wo-
her die freundlichen Pfa-
dis mit den blauen Hem-
den kommen? Sie hatten 
eine Anreise von rund 
9600km. Die Gruppe be-
steht aus 16 Personen im 
Alter von 18 bis 20 Jah-
ren. Einer der schönsten 
Eindrücke, so berichteten 
sie, ist die wunderschöne 
Landschaft und das ge-
mütliche Sitzen am Feuer 
mit Gitarre. Begeisterung 
weckten die warmen Du-
schen und die ausgezeich-
nete Verpflegung. 

 Did you ever ask 
yourself who the friendly 
scouts in the blue shirts 
are? All in all they tra-
velled over 9600km to get 
here. Their group consists 
of 16 people aged 18 to 
20 years and one of their 
favorite experiences is 
the beautiful landscape 
as well as together the 
campfire. Warm showers 
and  food make them even 
more happy. 

Kanada
 Eine unserer vier 
internationalen Gruppen 
besteht aus einer Person, 
ist aber nicht weniger 
begeistert vom Landes-
lager. Darby (22) kommt 
aus Kanada. Sie ist für 

vier Wochen zu Besuch 
bei Carolin aus Herbolz-
heim. Das Landeslager 
ist ihr erstes Pfadicamp 
und trotz der spontanen 
Teilnahme ist sie gut ge-
rüstet: Die Gummistiefel 
sitzen! 

 One of our four 
international groups is 
just a single person, but 
still enjoys the camp just 
as much. Darby (22) is 
from Canada. She is in 
Germany for four weeks 
to visit Carolin from Her-
bolzheim. The Landesla-
ger is Darby’s first scout 
camp, but she still came 
prepared: wellingtons! 

sChweden
 Bereits zum zwei-
ten Mal nimmt die Part-
nergruppe aus Schweden 
an einem VCP -Lager teil. 
Die 21 schwedischen Pfa-
dis verbrachten bereits 
drei Tage mit dem Stamm 
Albert Schweitzer aus 
Emmendingen, der letz-
ten Sommer zu Besuch in 
Schweden war. Dass das 

Wetter sowohl beim letz-
ten als auch dieses Mal 
nicht so richtig mitspielt 
und manche Zelte nicht 

allzu fest stehen, kann 
die Laune nicht trüben! 
Stattdessen genießen sie 
Singerunden mit alten 
und neuen Gesichtern. 
Übrigens wird gemunkelt, 
dass für den internatio-
nalen Abend einige Kilo 
einer schwedischen Nati-
onalspeise geordert wur-
den.
 For the second 
time in a row the Swedish 
group joins us at a VCP 
camp. The 21 Swedes 
spent a couple of days be-
fore the camp with their 
partner group in Emmen-

dingen, who visited them 
last year in the beautiful 
Sweden. Neither the bad 
weather at both German 
camps nor the unstable 
tent constructions can 
stop their good vibes. The 
group spends their time 
by singing with old and 
new friends. Rumors say 
that the Swedes brought 
some kilos of their fa-
mous national food.

Südafrika
 Acht junge Pfad-
finder aus der Region 
Mpumalanga in Südafri-
ka sind zu Gast in Daisy 
Town. Sie schwärmen sehr 
über Deutschland. Die 
Menschen sind freundlich 
und die Natur ist wunder-
schön, sagen sie. Lindiwe 
liebt das deutsche Essen 
besonders. Auch der Ar-
beitseifer der Deutschen 
imponiert ihnen, sagen 
sie und lachen herzlich. 

 Eight scouts from 
Mpumalanga in South Af-
rica are hosted in Daisy 
Town. They love Germa-
ny, its beautiful nature 
and the friednly people. 
Lindiwe loves the food 
and they all are excited 
about something they call 
German work commit-
ment. (ab, fb, nk, tbb)

Der Goldrausch wird international gefeiert
Pfadfinder aus vier Nationen sind zu Gast auf dem badischen Landeslager

ZITAT DES TAGES:  
„Ich esse nicht vegan weil ich weiß, wie ungesund das 

ist“ - sagt Hannah und schiebt sich ein Gummibärchen in den Mund.DER HEULENDE KOJOTE

1. Welcher Gegenstand darf in deinem Rucksack 
auf keinen Fall fehlen?
    ♫ Messer
    ☺ Seil
    ► Knöterich
    ☼ Hängematte

2. Welches ist dein Lieblingsessen?
    ► Käsespätzle
    ♫ Chilli extra scharf
    ☺ Grillen
    ☼ Grünkernbratlinge

3. Welche Aufgabe im Stamm willst du mal 
machen?
    ► Stammesleitung
    ☼ Kassenwart
    ☺ Materialwart
    ♫ Hajkplanung

4. Wie schläfst du auf dem Lager?
    ♫  Isomatte
    ☺ Fell
    ☼ Bett
    ► Feldbett

5. Was ist dein Lieblingstier?
    ☺ Pferd
    ► Hund
    ♫ Kojote
    ☼ Krähe

6. Was ist dein Lieblingslied?
    ☺ Take me home
    ♫ Brown Colleen
    ☼ Der Piet
    ► Straßen auf und Straßen ab

7. Was ist in deinem Waschbeutel?
    ► Bürste
    ☺ Kernseife
    ☼ 3in1 Shampoo
    ♫ Waschbeutel?

---------------------------------------------------------
auflösung: Welches Symbol kam bei dir am Häu-
figsten vor?

► Der Sheriff (____ mal)
Du hast immer alles im Griff und den Überblick 
über alles.

☼ Der Totengräber (____ mal)
Du bist der stille Beobachter, behältst auch in 
brenzligen Situationen die Ruhe.

☺ Der Cowboy (____ mal)
Du bist der Coole in der Gruppe, alle mögen 
dich.

♫ Der Kopfgeldjäger (____ mal)
Du bist der Abenteurer im Wilden Westen, 
keine Gefahr schreckt dich ab.

Sherrif oder Totengräber - Welcher Western-Typ bist du? 

16 Quadratmeter Hoch-
sicherheit. Das bietet 
die Bank „Goldman  
Sachs“ ihren Kunden 
seit gestern Abend. Ban-
kenchef Fat McMoney 
lässt sich in der Stadt 
nieder und verspricht 
Großes. „Das Gold der 
Anwohner wird festver- 
zinst angelegt bei einer 
ordentlichen Rendite“, 
sagt er. Hier soll auch 
das Gold für den Bahn-

hof  eingelagert werden. 
Sein Sicherheitschef Pis-
tol P. pflichtet ihm bei. 
Ein neuer Tresor und Wa-
chen werden das Gold der 
Sparer beschützen. „Das 
ist auch wichtig, denn in 
der Gegend sind Ganoven 
unterwegs“, sagt er. Fat 
McMoney hat große Pläne 
mit dem Haus. „Natürlich 
ist die Bausubstanz nicht 
gut. Aber das machen wir 
schon“, sagt er. (tbb)

Sicherste Bank des Westens öffnet in der Stadt 
Bei „Goldman Sachs“ können Pioniere ihr Gold gewinnbringend anlegen

Foto: kd

Fat McMoney und sein Sicherheitschef Pistol P. nehmen die 
Filiale der neuen Bank am Town Center in Betrieb.      Foto: tbb


